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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Volkstrauertag

Am Sonntag, den 14. November 2021
findet im Anschluss an die Gottesdienste

in Scheer und Heudorf jeweils eine Ansprache
mit Kranzniederlegung 

an den Kriegerdenkmälern statt.

Die Bevölkerung ist hierzu unter Einhaltung
der aktuell gültigen G-Regelung und Maskenpflicht

herzlich eingeladen.



„Im Städtle“ gilt: Zulässige 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h aus
Lärmschutzgründen
Mit Verkehrsrechtlicher Anordnung vom
08.11.2021 hat das Landratsamt Sigmaringen als
zuständige Straßenverkehrsbehörde die zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h mit Zu-
satzzeichen Lärmschutz auf der B32, zwischen
dem Gebäude Hauptstraße 2 (Bäckerei Baur) und dem Gebäude
Mengener Straße 19, angeordnet. Mit der Anordnung wurde, dem
am 03.11.2020 von der Stadt Scheer gestellten Antrag auf Redu-
zierung der zul. Höchstgeschwindigkeit, entsprochen. Dem An-
trag lag die Lärmaktionsplanung der Stadt Scheer zu Grunde, die
am 02.11.2020 vom Gemeinderat der Stadt Scheer beraten und
beschlossen wurde. Der beantragten Maßnahme zum Schutz
der Bevölkerung vor Lärm, durch eine rechnerische Lärmpegel-
senkung von 2,4dB(A), wurde vom Regierungspräsidium Tübin-
gen als oberste Verwaltungsbehörde zugestimmt, auch wurde im
Vorfeld das Polizeipräsidium Ravensburg beteiligt.

Mit der Anbringung der Verkehrszeichen war die Straßenmeisterei
Sigmaringen beauftragt und die Schilder sind mittlerweile ange-
bracht – mit der Bitte um Beachtung!

Bürgermeisteramt Scheer

Grund- und Gewerbesteuer
Am 15.11.2021 ist die 4. Rate für die Grund- und
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. Die Raten-
höhe entnehmen Sie bitte aus dem letzten Be-
scheid. 

Bei Steuerschuldnern, welche dafür eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, wird die Rate zum 15.11.2021
eingezogen. 

Um eine fristgerechte und unkomplizierte Bezahlung der fälligen
Beträge zu gewährleisten, können Sie der Stadtverwaltung
Scheer eine Einzugsermächtigung erteilen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Ibele, Tel.-Nr. 7616-32, 
E-Mail: ibele@scheer-online.de oder Frau Walender, Tel.-Nr.
7616-13, E-Mail: walender@scheer-online.de 

Stadtkasse Scheer

Die Stadt Scheer gratuliert ihren Jubilaren aus
Scheer und Heudorf herzlich zum Geburtstag.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel Glück vor
allem aber Gesundheit für das neue Lebensjahr.

November 2021
am 17.11.2021
Herrn Gerhard Maurer, Scheer
zum 70. Geburtstag

Ganz herzlich gratulieren wir auch den Jubilaren, die in den näch-
sten Tagen ihren Geburtstag feiern und nicht öffentlich genannt
werden möchten.

November 2021
Donnerstag 18.11. Gelber Sack
Donnerstag 25.11. Restmüll

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Seite 2 Amtsblatt Scheer Nummer 45 – 12. November 2021

Liebe Gemeindemitglieder von Scheer und
Heudorf,
es ist wieder soweit! Der Trauerkreis bietet für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die einen nahestehenden Menschen verlo-
ren haben, einmal im Monat ein unverbindliches Treffen an.
Das nächste Treffen findet am 

Samstag, den 20. November 2021 von 9.00 Uhr bis 11.00
Uhr im Familienzentrum “ Kinderhaus Sonnenschein“
in der Gemminger Str. 11 in Scheer statt.

Der Eingang ist barrierefrei und eignet sich auch für Roll-
stuhlfahrer. Es gelten die aktuellen Corona- Verordnungen,
sowie die 3G. Regelungen. 

Anmeldungen möglich bis zum 17.11.2021 bei Conni, Tel. 
7691860 oder Karin 769789.

Wir freuen uns auf Euch!

Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr

Abfall-App
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen bietet den Bürgern eine
Smartphone App, die umfangreiche Informationen wie Abfall-
termine, Entsorgungsstandorte, Neuigkeiten und Servicekon-
takte beinhaltet an. 
Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwesen/Abfall-App

Öffnungszeiten Recyclinghof
von November bis einschließlich März 2022 
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.30 Uhr

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Notrufe



Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

 0180/1929345 Kinderarzt
 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 

und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen 
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  116 117

Apothekennotdienst 
Samstag, 13.11.2021
Apotheke im Kaufland, Sigmaringen 07571/747339
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau 07581/8799

Sonntag, 14.11.2021
Apotheke St. Michael, Hohentengen 07572/711588
Apotheke Leopold, Sigmaringen 07571/13665

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Pfarrbüro Scheer  07572/8955
Mail: nbh-scheer@gmx.de

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz ( 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Erziehungsberatungsstelle: Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche; Anmeldung: Tel. 07571
/ 7301-60; E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de;
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen (bitte in Bad Saulgau und
Pfullendorf die Adressen der Außenstelle beibehalten);

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

Lichtblick: Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-50; 
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de; 
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen 

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829
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Gemeinschaftspraxis
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
Montag und Mittwoch nach Vereinbarung

Frauenärztin Deubou
Dr. med. Lucile D. Deubou
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer 
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072

Sprechstunden:  vormittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
08.00 – 11.30 Uhr 
nachmittags
Montag von 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelis-
straße 1, 72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelis-
haus Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen, 
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Am Samstag, 13.11.2021 gastiert Felix Thiedemann, dieses
Mal mit einem Trio, wieder bei uns in der Pauluskirche. Ge-
nauere Infos entnehmen Sie bitte unserer Internetseite und
der Presse. 

Zu einzelnen Gruppen und Veranstaltungen kann es Corona- be-
dingt kurzfristig zu Änderungen kommen. 

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi. 2. Korinther 5,10a

Donnerstag, 11.11.2021
19:00 Probe des Posaunenchores im Gemeindesaal
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Samstag, 13.11.2021
18:00 Konzert mit Felix Thiedemann und Trio in der Paulus-

kirche

Sonntag, 14.11.2021
10:00 Gottesdienst mit Taufen in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Montag, 15.11.2021
13:00 Klöppeln im Andachtsraum
17:00 Tanzgruppe Rahm im Gemeindesaal
19:00 Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes „Sucht“ im Andachts-

raum

Dienstag, 16.11.2021
17:45 Frauengymnastik im Gemeindesaal
20:00 Probe des Kirchenchores im Gemeindesaal

Mittwoch, 17.11.2021
14:30 Konfi-Kurs Gruppe 1 im Andachtsraum
15:30 Konfi-Kurs Gruppe 2 in der Kirche

Donnerstag, 18.11.2021
15:00 Begegnungscafé im Gemeindesaal
19:00 Probe des Posaunenchores im Gemeindesaal
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Sonntag, 21.11.2021 „Ewigkeitsssonntag“
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com 
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Scheer



Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. u.  Do. 15.00 – 18.00 Uhr, Di.
u. Fr. v. 9.00 – 12.00 Uhr

Vom 12. November bis 21. November 2021

Freitag, 12. November
18.30   Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. November – 33. Sonntag im Jahreskreis   
Volkstrauertag
Martinuskollekte
Dan 12,1-3; Hebr 10, 11-14; Ev: Mk 13, 24-32
10.30 Eucharistiefeier anschließend Totengedenken am Krie-

gerdenkmal
Gedenken an Großeltern Franziska und Josef Kienle, 
Tante Maria Kienle und Maria Berndt

M.: L. Steck- H. Steck- S. Schokols – N. Zimmerer – 
X. Käppeler – P. Haupter

11.45 Tauffeier Mats und Mika Schallenberger

Mittwoch, 17. November
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus

Donnerstag, 18. November
7.30 Schülergottesdienst

Freitag, 19. November – Hl. Elisabeth v. Thüringen
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. November – Christkönigssonntag  – Hochfest
Dan 7, 2a.13b-14; Offb 1, 5b-8; EV: Joh 18, 33b-37
9.00 Eucharistiefeier

M.: Felicitas Will – Fabiola Will
10.30 Firmstart in der Liebfrauenkirche in Mengen

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit 
Heudorf: So. 14.11. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Blochingen: So. 14.11. 9.30 Uhr Wortgottesfeier

Mengen: Sa. 13.11. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 14.11. 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 14.11. 8.30 Uhr Eucharistiefeier

Adventskranzverkauf
Auch dieses Jahr wird es am Christkönigssonntag, 21.11.2021
ein Adventskranzverkauf vor dem Gemeindehaus St. Antonius,
nach der Eucharistiefeier geben.  Gerne nehmen wir nicht mehr
gebrauchte Strohkränze zurück. Bringen sie diese ins Pfarrbüro.
Herzlichen Dank schon im Voraus.
Es werden  Adventkränze und weihnachtliche Bastelarbeiten ver-
kauft. (Alle halten Abstand und tragen Maske). Der Erlös kommt
wieder der neuen Orgel  zu Gute. 
Die Ministranten sind am Freitag, 19.11.21 um 16.00 Uhr beim
Basteln mit dabei.
Die restlichen Artikel werden am Samstag, 27.11.21 ab 7.00 Uhr
jeweils vor den Bäckereien Baur und Halder zum Verkauf an-
geboten.   

Kreis für Trauernde
Bevor wir uns im Advent zu einer Trauerandacht in der beheizten
Friedhofskapelle zusammenfinden, kommen wir am Dienstag,

16. November um 14.30 Uhr im Gemeindesaal Mengen zum Film
„Die Hütte. Ein Wochenende mit Gott“ zusammen. So hat es der
Kreis entschieden. Warum auch an guten und sprechenden An-
geboten wie blind vorübergehen?! Der Film bringt ein Dreifaches
zusammen: Die Erfahrung von Leid und den Umgang damit zu-
nächst nicht religiös. Dann das Einspiel der religiösen Dimension
in unseren Alltag. Der Hauptteil spricht von der Kraft der Ver-
wandlung von Leben in göttlicher Begegnung und Beziehungs-
aufnahme. Wie immer man zu Roman (Paul William Young) und
Film stehen mag, das Angebot, die Sehanweisung könnten exi-
stentiell, biblisch am Trauer- und Trostweg nicht näher dran sein!
Das geht nicht ohne Blessuren. Ziel ist eine geheilte Vulnerabi-
lität! Den Kreis und Nachmittag begleitet Pfr. Stefan Einsiedler.

Krabbelgottesdienst im November 
Diesen Freitag, 12. November feiern wir für die Kinder von Null
bis Drei Jahren den Krabbelgottesdienst mit den Eltern zusam-
men um 10 Uhr vor/in der Friedhofskapelle in Mengen. Gerne
bringen die Eltern eine Kerze oder ein Teelicht zum Entzünden im
Dunkeln der Kirche mit. Wir gehen den Weg zu einem aussage-
kräftigen Grabstein, nennen Verstorbene beim Namen, singen
rhythmisch von den Kindern begleitet zwei Lieder und nehmen
bewusst den Spätherbst in seinem Licht und Zauber in uns auf.
Den Gottesdienst gestaltet Pfr. Stefan Einsiedler, der sich gerne
von einem Team, das sich nach langer Suche immer noch finden
müsste, verstärken ließe. 

Katholische Erwachsenenbildung
2000 Jahre Christentum, Teil I und II
Immer stärker wird deutlich geschrieben oder gesagt, dass die
Christen gesellschaftlichen Einfluss verlieren und sich immer we-
niger zu Wort melden, so auch ihre (mit)gestalterische Kraft ver-
lieren. So in der jüngsten Ausgabe des katholischen Sonntags-
blatts. Die Gründe sind vielfältig. In ihnen könnten wir uns verlie-
ren. Ziel müsste es sein, aus einem nichtssagenden leeren Hori-
zont herauszufinden und wieder in ein Netzwerk zurückzufinden,
in dem die Energien quasi von selbst fließen. Ein gewiss be-
scheidener Ansatzpunkt ist nun das Vorhaben, die Reihe 2000
Jahre Christentum mit ihren 13 Folgen im Verlauf des kommen-
den halben Jahres durchzugehen. Jeden Monat darum an einem
Abend zwei Filme à 45 min, begleitet von Pfarrer Stefan Einsied-
ler. Wer unsere Zivilisation begreifen will, auch die Herausforde-
rungen und Vorgaben, kommt an der Geschichte des Christen-
tums nicht vorbei. Herzliche Einladung zur Reise durch Epochen
und Kontinente zu den Schauplätzen der Geschichte, zu einer
Dokumentation von Fakten und Zusammenhängen, ein Versuch,
Rätsel zu lösen, eine Begegnung mit Menschen, die diese Ge-
schichte gestaltet haben; Heilige und Verbrecher, Propheten und
Strategen, Wissenschaftlicher und Fanatiker. 
Dienstag, 30. 11.21, 19 Uhr, Gemeindehaus: I. Folge: Von Jesus
zu Christus. Eine jüdische Sekte wird Weltreligion; II. Folge: Fes-
seln der Macht – Untergrundreligion wird Weltreligion. Kommen
Sie selber und bringen Sie bitte Gäste mit!
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Jahreshauptversammlung TSV Scheer 1971 e.V.
Am 05.11.2021 fand die Jahreshauptversammlung des TSV
Scheer in der Turnhalle Scheer statt.
Zu Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende Sven Osterfeld  die Vereins-
mitgliedern, die Ehrenmitglieder , sowie Bürgermeister Lothar Fi-
scher und den Vertreter der Schwäbischen Zeitung, Herrn Jäger.
Der erste Vorsitzende berichtete über die positive Zusammenarbeit
innerhalb des TSV und ließ das vergangene Vereinsjahr Revue
passieren. Leider kamen die Vereinsaktivitäten durch die Corona-
Pandemie im neuen Vereinsjahr fast vollständig zum Erliegen.
Die Satzungsänderung wurde im vergangenen Jahr erfolgreich
umgesetzt. Es hat sich gezeigt, dass es ein notwendiger und wich-
tiger richtiger Schritt war.
Aktuell hat der TSV 499 Mitglieder. 
Nachdem sich der 1. Vorsitzende bei der TSV Vorstandschaft, den
Abteilungen SV und TV, sowie den Trainern und Übungsleitern für
die geleistete Arbeit bedanke, gab er das Wort an den TSV Kas-
sier, vertreten durch Christan Baumgart, zur Berichterstattung.
Es folgten die Berichte der Abteilungsleiter SV und TV,  Jugendlei-
ter und Kassenprüfer.
Anschließend würdigte Bürgermeister Lothar Fischer die geleiste-
te Arbeit und bat die Versammlung die Vorstandschaft zu entlasten.
Die anstehenden Neuwahlen wurden von Bürgermeister Lothar Fi-
scher  durchgeführt.

Gewählt wurden:
1. Vorsitzender   TSV Scheer Sven Osterfeld
Kassier Lisa Moll
Stellvertreter der sportlichen Leiter Michael Ehrhart und Harald Schierl
Jugendleiter Christof Kraft
Kassenprüfer Christoph Bantle und 

Matthias Eisele  

Zum Schluss bedankte sich Florian Gerhart bei Sven Osterfeld für
die langjährige Tätigkeit als Jugendleiter.

Anschließend schloss Sven Osterfeld die harmonisch verlaufene
Sitzung und dankte allen für ihr Kommen

Kurt Kühbauch
Schriftführer

Von links , 1. Vorsitzender Sven Osterfeld, Schriftführer Kurt Kühbauch,
stellv.sportlicher Leiter SV Michael Ehrhart, sportlicher Leiter SV Florian
Gerhart, sportlicher Leiter TV Christian Baumgart, Jugendleiter Christof
Kraft

SV Renhardsweiler - SG Scheer/Ennetach 4:3 (1:1)
Die SG I verliert trotz personeller vollen Offensivkräfte in
Renhardsweiler
Unser zuletzt sehr erfolgreiches Offensivduo Lehr und Manzie
wurden am vergangenen Sonntag wieder von Leiprecht unter-
stützt. Trotzdem fand unsere Erste nicht wie zuletzt gegen den FC
Laiz ins Spiel. Es wurden zu viele Fehlpässe gespielt und die ag-
gressive Zweikampfführung wurde vermisst. So kam es dann in
der 26. Spielminute zum ersten Gegentreffer für den SV R. Ein
Angriff über unsere linke Abwehrseite spielte der Gegner höchst
abseitsverdächtig in die Mitte zum Mitspieler, welcher den Ball nur
noch einschieben musste. Der Schiedsrichter hatte dies laut ei-
gener Aussage aber genaustens von der Mittellinie gesehen. Die-
ser hatte am Sonntag einen sehr schlechten Tag erwischt, was
von mehreren Fehlentscheidungen geprägt war.
Unsere Offensivkräfte kamen dann in der 33. Minute das erste
Mal über Lehr gefährlich in den Strafraum. Dieser legte auf Man-
zie, der setzte sich gegen zwei Abwehrspieler und den Torwart
durch und traf zum 1:1. Bis zur Halbzeitpause passierte dann re-
lativ wenig und das Spiel fand eher auf Höhe der Mittellinie statt.
Zehn Minuten nach dem Seitenwechsel ging es dann ganz
schnell. Der Gastgeber ging mit 2:1 in Führung (57.). Im direkten
Gegenzug war es Beck, der mit einem Schuss aus ca. 16 Metern
zum 2:2 ausglich (58.). Dann war Renhardsweiler wieder mit ei-
nem Anstoß an der Reihe und verwandelte auch diesen Angriff
zur 3:2 Führung (59.). Die SG war danach sichtlich geschockt und
musste in der 67. Minute auch noch das 4:2 einstecken. Ivane-
sic, der auch wieder mit von der Partie war, traf in der 88. Minute
noch sehenswert per Freistoß zum 4:3. Leider schaffte man es
dann nicht mit dem letzten Standard das Unentschieden zu er-
zielen und man ging ohne Punkte nach Hause. Unterm Strich wä-
re eine Punkteteilung gerecht gewesen, aber unsere Elf schaffte
es nicht gegen die etwas korpulente, in die Jahre gekommene
Hintermannschaft des SV Renhardsweiler entsprechend durch-
zudringen. 

Ergebnis Reservemannschaft: 3:6 gewonnen

Für den TSV Scheer
Christian Kraft

Die #SGSE2 verliert ihr Heimspiel gegen Uttenweiler 2
Die SG Scheer/Ennetach 2 empfing den Tabellenzweiten aus Ut-
tenweiler. Die Favoritenrolle war dementsprechend verteilt. Un-
sere Zweite hielt gut dagegen und konnte sich auch die erste
Chance durch Brauneis erarbeiten. Der Abschluss aus 18 Metern
ging drüber. Nach und nach nahmen die Uttenweiler das Heft des
Handelns in die Hand. Hierbei zeigte sich die Klasse der Gäste;
nach einer Kombination über die rechte Seite konnten unsere
Mannen den Ball im 16er nicht klären, nach einem Querpass
konnte der Stürmer vor Schmitt zum 0:1 einschieben (22 Minute). 
Trotz des Rückstands spielte die Zweite weiter nach vorne. Ke-
sang spielte in der Mitte einen Doppelpass mit Fritzen und war
fast frei durch, wurde aber noch von einem Abwehrspieler abge-
fangen. Über die rechte Seite kombinierten sich Özgün, Fritzen
und Weiß in Richtung Grundlinie, der letzte Pass von Weiß kam
leider nicht an. Zur Wahrheit des Spiels gehört allerdings auch die
Tatsache, dass sich die SG bei den Uttenweiler Offensivkräften
bedanken kann, nicht mehr aus den zahlreichen Chancen her-
ausgeholt zu haben. Somit ging es mit dem 0:1 in die Pause. 
In der Pause nahm sich die Zweite viel vor, verschlief den Start
aber komplett. Nach einem Eckball lies man sich im 16er düpie-
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ren, der Abschluss des Stürmers rugelte zum 0:2 ins lange Eck (48
Minute). 10 Minuten später folgte dann die Vorentscheidung, nach
Ballverlust im Mittelfeld ging es zu schnell für die SG Abwehr, mit
einem satten Schuss stellte Uttenweiler auf 0:3 (58 Minute). Da-
nach versuchte die Zweite ihr Glück nochmals in der Offensive;
mehr als ein paar Halbchancen aus der Distanz ( Fritzen, Herdt,
Weiß) kamen aber nicht mehr zustande. Uttenweiler verwaltete
abgeklärt und hätte auch noch das ein oder andere Tor erzielen
können. So blieb es bei der verdienten 0:3 Niederlage der SG2. 

Die nächsten Spiele am 14.11.2021:
SG Scheer/Ennetach 1 vs. FC99. Anpfiff: 14:30 Uhr in Scheer
Reserve: Anpfiff 12:45 in Scheer
SG Scheer/Ennnetach 2 vs. SG Langenensligen/Andelfingen 2
Anpfiff: 14:30 Uhr in Ennetach 

Achtung: Wochenspiele!!!
Dienstag, 16.11.2021
Reserve vs. SV Hoßkirch Anpfiff: 19:00 Uhr in Scheer

Mittwoch, 17.11.2021
SG Scheer/Ennetach 1 vs. SV Hoßkirch Anpfiff: 19:00 Uhr in
Scheer
Über einige Fans auf den heimischen Sportplätzen freut sich die SG 

Für den TSV Scheer
Nico Fritzen

Herbstwanderung
Die Bräutelzunft Scheer lädt Ihre Mitglieder am 27.11.2021 zu ei-
ner gemeinsamen Herbstwanderung ein.

Treffpunkt wird um 14:30 Uhr am Rentnerbänkle sein. Wir wan-
dern gemeinsam zur Krottenbachhütte und werden dort grillen
und danach wieder gemeinsam zurückwandern. 

Für Getränke und Essen wird gesorgt sein.

Zu dieser Veranstaltung müssen wir nach den 3G Nachweisen
kontrollieren, deshalb bitten wir Euch, dass Ihr einen Nachweis
dabeihabt.

Damit man besser planen kann, bitten wir um eine Anmeldung
vorab. Ihr könnt Euch mit einer Mail an riedermarkus@t-online.de
(Markus Rieder) anmelden.

Wir freuen uns, dass wir zusammen mit Euch diese Wanderung
machen werden.

Markus Rieder
Zunftschreiber

Hallo liebe Freunde und Gönner,
wie Ihr es Euch schon denken
könnt, müssen wir dieses Jahr lei-
der nochmals wegen Corona das
Theater spielen in das Jahr 2022
vertagen.

Eure KUKUBÜ

Einladung zur Singstunde
Wir treffen uns wieder zur Singstunde am Dienstag, den
16.11.2021 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Antonius.

1. Vorsitzende
Anzolina Pantazis-Bär

Musikprobe
Unsere nächste Musikprobe findet am Freitag, den 12.11.21 um
19:45 Uhr im unserem Probelokal statt.
Die Proben finden unter den aktuell geltenden Hygienebestim-
mungen statt.

Volkstrauertag am 14.11.21
Wir begleiten die Abordnungen der Vereine am Volkstrauertag in
die Kirche.
Hierzu treffen wir uns um 10:15 Uhr am Rentnereck in komplet-
ter Uniform mit Hut.
Im Anschluss an den Gottesdienst umrahmen wir das Totenge-
denken am Kriegerdenkmal musikalisch mit.

Adventskalender 2021
Wir haben uns sehr gefreut, dass unsere Adventskalender so gut
angenommen werden und schnell verkauft werden konnten.
Danke an alle, die unsere Aktion so toll unterstützen!
Wir haben Kalender nachbestellt, wann und wo sie zu erhalten
sind, wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.
Vorabbestellungen nimmt jeder aktive Musiker*in entgegen.

Margot Haga

Volkstrauertag
Zum Kirchgang der Vereine am Volkstrauertag treffen wir uns zum
gemeinsamen Antreten um 10.15 Uhr am Rathaus.
Ich bitte um pünktliche und vollzählige Teilnahme.
Anzug: Uniform und Parka

Probendienst
Am Montag, 15.11.2021 findet um 19.30 Uhr unsere nächste Pro-
be statt.
Ich bitte um pünktliche und vollzählige Teilnahme

Tobias Braig
Kommandant
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Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Scheer: Mo. und Do. von 15.00
– 18.00 Uhr, Di. und Fr.  9.00 – 12.00 Uhr  

Vom 14. November bis 21. November 2021

Sonntag, 14. November – 33. Sonntag im Jahreskreis   
Volkstrauertag
Martinuskollekte
Dan 12,1-3; Hebr 10, 11-14; Ev: Mk 13, 24-32
9.00 Eucharistiefeier anschließend Totengedenken am Krie-

gerdenkmal

Dienstag, 16. November – Hl. Margareta v. Schottland
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 18. November
7.30 Schülergottesdienst in Scheer

Sonntag, 21. November – Christkönigssonntag – Hochfest
Dan 7, 2a.13b-14; Offb 1, 5b-8; EV: Joh 18, 33b-37
10.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Wilhelm Rauser und verstorbene Angehörige
10.30 1. Kindergottesdienst im Pfarrsaal
10.30 Firmstart in der Liebfrauenkirche in Mengen

Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen:
Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit

Neu in unserer Kirchengemeinde 
Am 21.11.21 um 10:30 Uhr planen wir unseren ersten Kinder-
gottesdienst im Pfarrsaal, der parallel zum Gemeindegottes-
dienst stattfindet.
Wir wollen mit den Kindern gemeinsam, Jesus und seine Freun-
de, Maria, Josef und vieles mehr kennenlernen, das Kirchenjahr
entdecken und erkunden.
Je nach Thema werden wir basteln, singen, beten, malen, essen,
trinken und Bewegungsspiele mit den Kindern machen. 
Wir freuen uns, mit Marina Antz, Caro Baur, Denise Maier und Sa-
rah Rauser tolle Unterstützung gefunden zu haben. 

Sandra Krüger, Tine Maichel und Zanetta Kraska

Martinsritt am 11.11.2021 abgesagt
Bis zuletzt haben wir daran festgehalten, den Martinsritt dieses
Jahr abzuhalten. Leider aber wurden uns so viele Auflagen in den
Weg geworfen, dass uns nur die Entscheidung blieb, diesen auch
dieses Jahr abzusagen.

Für uns scheint dies ebenfalls unverständlich, zumal in Mengen
der Martinimarkt ohne Kontrolle, ohne Nachverfolgung stattfand,
Weihnachtsmärkte geplant sind und, und , und...
Da bilden wir mit unseren 100 Teilnehmern schon einen Hotspot!?

Wir finden es schade, denn unserer Meinung nach wäre hier das
Risiko verschwindend gering gewesen, zumal wir uns nur im
Freien aufgehalten hätten.

Solange hier weiterhin seitens Regierung keine klaren Entschei-
dungen getroffen werden, werden wir mit dieser Situation noch
lange dahin dümpeln.
Leider sind halt wieder die Kinder die Leidtragenden.

Nikolausbesuch am 05.12.2021
Dieses Jahr ist geplant, dass wir unseren Nikolaus wieder auf
den Weg schicken. Vorausgesetzt natürlich, dass es Corona be-
dingt möglich ist.
Da wir dies mehr oder weniger selbst in der Hand haben, ist die
3G-Regel notwendig (geimpft, genesen oder gültiger PCR-Test).
In den vergangenen Jahren gab es immer wieder Beanstandun-
gen und verärgerte Familien, weil der Nikolaus erst spät eintraf.
Leider kann dieser nicht überall gleichzeitig sein. 
Wir haben uns immer bemüht, den Wünschen gerecht zu werden,
aber nach Festlegung einer sinnvollen Route, kam immer eine
Familie zuletzt dran.
Nun haben wir uns folgendes einfallen lassen, um allen möglichst
gerecht zu werden.
Der Nikolaus kommt am 05.12. um 17.30 Uhr an die Heudorfer
Hütte. Als kleine Aufmerksamkeit werden wir Glühwein und
Punsch ausgeben.
Alle Familien die Interesse haben, bitten wir, uns rechtzeitig eine
Anmeldung mit Anzahl und Namen der Kinder zu schicken, dass
der Nikolaus auch für jedes Kind was dabei hat.
Die Anmeldung bitte mir bis spätestens 03.12. zukommen lassen.

Weiterhin brauchen wir eine Teilnehmerliste der Erwachsenen mit
Bestätigung der 2G, aktueller PCR-Test bitte erst am Abend vor-
zeigen.

Besondere Situationen erfordern besondere Maßnahmen, wir bit-
ten um Verständnis.

Reiner Kuchelmeister

Ende der verlängerten Öffnungszeit 
der Entsorgungsanlage Ringgenbach 
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen teilt mit, dass die Entsor-
gungsanlage Ringgenbach am Samstag, den 27. November 2021
letztmals bereits ab 8.00 Uhr geöffnet hat.

Ab Samstag, den 04. Dezember 2021 sind Anlieferungen wieder
zu den normalen Öffnungszeiten möglich:
Montag 8:30 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 9:00 – 12:00 Uhr 

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Schließung zur Mittagszeit und
zum Ende der Öffnungszeit.

Des Weiteren weist die Kreisabfallwirtschaft nochmals darauf hin,
dass grundsätzlich nur Kreiseinwohner unter Vorlage einer Da-
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tenmatrix anlieferungsberechtigt sind. Anlieferer, die die Daten-
matrix bei der Anlieferung nicht vorlegen und damit nicht nach-
weisen können, dass sie Gebührenzahler sind, müssen den teu-
reren Tarif für gewerbliche Kunden bezahlen. Die gebührenfreie
Abgabe von Wertstoffen in Kleinmengen bis 1 m³ pro Anlieferung
entfällt in diesem Fall ebenfalls.

Jeder Haushalt hat zu Beginn des Jahres mit dem Gebührenbe-
scheid eine Datenmatrix (vergleichbar mit einem QR-Code) er-
halten. Diese ist auf der ersten Seite des Gebührenbescheides
oben rechts abgedruckt.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung ger-
ne zur Verfügung: Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Ende der Grüngutsaison am 27.11.2021
Die Anlieferung von krautigen Grünabfällen wie z. B. Laub, 
Heckenrückschnitt etc. ist auf den Recyclinghöfen im Landkreis
noch bis Samstag, 27. November 2021 möglich.

Holzige Grünabfälle ab einem Stammdurchmesser von minde-
stens 3 cm können weiterhin auf den Recyclinghöfen abgegeben
werden. 

Wer die krautigen Grünabfälle nicht bis zum Start der neuen Sai-
son im Frühjahr 2021 zuhause lagern will, kann das Grüngut auch
ganzjährig direkt zur Entsorgungsanlage Ringgenbach anliefern.
Selbstverständlich können holzige Grünabfälle dort ebenfalls
ganzjährig angeliefert werden. 

Öffnungszeiten Entsorgungsanlage Ringgenbach:
Montag: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Gartenabfälle dürfen nicht im Wald entsorgt werden:
Das Ökosystem Wald wird durch das Ausbringen von Grünabfäl-
len jeglicher Art langfristig gestört. Bei der Verrottung auf dem
Waldboden setzen Grünabfälle Nährstoffe frei, die wie hoch do-
sierter Dünger wirken. Infolge Überdüngung breiten sich flächig
Stickstoff liebende Pflanzen wie Brennnesseln aus und verdrän-
gen anspruchsvolle heimische Pflanzen. Außerdem werden ge-
bietsfremde Pflanzenarten eingebracht, zu denen invasive Arten
wie Drüsiges Springkraut, die Ambrosia oder der Japanische
Staudenknöterich gehören.
Grünschnitt in der freien Natur ist rechtlich Müll. Wilde Müllabla-
gerungen – auch Grünabfälle – stellen eine Ordnungswidrigkeit
dar und werden bis zu 300 Euro in besonderen Fällen sogar im
vierstelligen Betrag geahndet.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung ger-
ne zur Verfügung: Telefon 07571 / 102 – 6677 oder
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Gesundheitsamt ruft nicht mehr jeden Infizierten
an
Land vollzieht Strategiewechsel bei der Kontaktpersonen-
nachverfolgung
Ab Montag Fallermittlung nur noch bei Infektionsschwer-
punkten
Gesundheitsamtsleiterin: „Nun ist mehr denn je die Eigen-
verantwortung gefragt“

Die Landesregierung hat heute entschieden, dass sich die Kon-
taktpersonennachverfolgung durch alle Gesundheitsämter im
Land nur noch auf Infektionsschwerpunkte beschränkt. Es wer-
den ab Montag also nicht mehr alle Infizierten vom Gesundheits-
amt kontaktiert. Einen Anruf erhält nur noch, wer im Kontakt mit
besonders gefährdeten Personengruppen steht oder Teil eines
größeren Infektionsgeschehens ist. „Wir konzentrieren uns nun
auf Ausbrüche in Pflege- und Senioreneinrichtungen, wo be-
sonders schutzbedürftige Menschen leben, auf Fälle in medizini-
schen Einrichtungen oder auf Ausbrüche mit vielen Infizierten in
Einrichtungen wie Kindergärten, Schulen und Betrieben“ be-
schreibt Dr. Susanne Haag-Milz, die Leiterin des Sigmaringer
Gesundheitsamtes die Lage. Diesen Strategiewechsel gibt die
Landesregierung den Gesundheitsämtern so vor.

Wer einen positiven Test erhält muss sich künftig also selbst-
ständig in Quarantäne begeben und seine Kontaktpersonen kon-
taktieren. Die Hausarztpraxis, aber auch das Gesundheitsamt
stehen dennoch weiter für Fragen zur Verfügung. 

Haag-Milz appelliert an die Verantwortung jedes einzelnen:
„Auch, wenn man keinen Anruf vom Gesundheitsamt mehr be-
kommt, sollte man seine Familie, Bekannten und Arbeitskollegen
vor Infektionen schützen, diesen Bescheid geben und sich in
Quarantäne begeben. Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger auf,
dies auch zu tun.“ Die rechtliche Verpflichtung zur Absonderung
für infizierte Personen und auch deren Haushaltsangehörigen
besteht weiterhin und unabhängig von einer Benachrichtigung
durch das Gesundheitsamt.

Die Coronalage im Landkreis verschärft sich derweil weiter. In den
letzten Tagen wurden so viele Neuinfektionen gemeldet wie noch
nie seit Ausbruch der Pandemie, die Inzidenz schwankt um die
300, auch das ein Rekordwert. 16 Fälle betrafen medizinische
oder Pflegeeinrichtungen, 12 Infektionen wurden am Arbeitsplatz
festgestellt. Bei 103 Schülerinnen und Schüler war der Test in der
Schule positiv, 19 Kindergartenkinder infizierten sich in der letz-
ten Woche. „Allen Schülerinnen und Schülern ab 12 Jahren wird
schon seit mehreren Wochen empfohlen sich zu impfen. Studien
aus aller Welt zeigen, dass auch diese Jugendlichen die Impfung
gut vertragen. Auch bei Jugendlichen kommen Long-Covid-
Symptome vor, sie können die Infektionen in ihre Familien tragen
und an die Großeltern weitergeben, die dann schwer erkranken.
Es ist inzwischen schon fast unrealistisch, sich als Schülerin oder
Schüler über den Winter nicht anzustecken. Daher ist ein Impf-
schutz gerade auch in dieser Altersgruppe wichtig.“

Auch wenn der Großteil der Infizierten nicht geimpft ist, stecken
sich auch geimpfte Menschen an. Doch entscheidend ist: „Die
meisten, die mit schweren Verläufen im Krankenhaus behandelt
werden müssen, hätten dies mit einer Impfung verhindern kön-
nen“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz. „Wir hoffen sehr, dass sich
noch viele Menschen für eine Impfung entscheiden, ausreichend
Angebote hierfür stehen in den Arztpraxen und über mobile Impf-
teams zur Verfügung. Jede Impfung hilft, eine Überlastung der
medizinischen Versorgung zu verhindern.“

Durch eine Booster-Impfung soll der Impfschutz verbessert wer-
den und länger anhalten. Die STIKO empfiehlt eine Auffrischung
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vor allem für ältere Menschen ab 70 Jahren, Pflegebedürftige, Ri-
sikopatienten und Personal in der Pflege und medizinischen Ein-
richtungen, wenn die letzte Impfung länger als ein halbes Jahr zu-
rückliegt.

Das ist bei einer Infektion zu beachten:
Die Absonderungsdauer beträgt 14 Tage für positiv getestete Per-
sonen – gerechnet ab Symptombeginn bzw., wenn symptomfrei,
ab Abstrichdatum. Als erster Tag der Absonderung zählt der erste
Tag nach Erkrankungsbeginn oder nach Abstrichnahme. Für voll-
ständig Geimpfte ohne Krankheitssymptome ist ein „Freitesten“
ab Tag 5 der Absonderung möglich.
Alle, die mit einer positiv getesteten Person in einem Haushalt le-
ben, müssen in Quarantäne.

Die Quarantäne für Haushaltsangehörige dauert 10 Tage nach
Erkrankungsbeginn oder positivem Testnachweis der infizierten
Person. Als erster Tag der Quarantäne zählt der erste Tag nach
Erkrankungsbeginn der infizierten Person oder erster Tag nach
Abstrichnahme bei der infizierten Person. Ein „Freitesten“ ab Tag
5 ist möglich.
Haushaltsangehörige, die vollständig geimpft sind, müssen sich
nicht in Quarantäne begeben, sollten aber freiwillig ihre sozialen
Kontakte einschränken.

Weitere Informationen, wie man sich zu verhalten hat, wenn
man infiziert ist, aber auch Informationen zu den Impfungen fin-
den sich hier: www.landkreis-sigmaringen.de/corona

Corona-Hotline des Gesundheitsamtes
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
07571 102 6466

Vorbereitungen auf den Zensus starten
Wie viele Menschen leben im Kreis Sigmaringen? Und wie leben
Sie? Wie viele leben alleine, wie viele noch mit den Großeltern
unter einem Dach?

Um Antworten auf diese und weitere Fragen zu erhalten, wird im
kommenden Jahr vom Bundesamt für Statistik deutschlandweit
ein Zensus durchgeführt. Die letzte Volkszählung, der sog. Zen-
sus fand 2011 statt. Auf Grundlage dieser Auswertungen werden
statistische Zahlen, wie etwa die Einwohnerzahl des Landkreises,
hochgerechnet. Damit diese Hochrechnungen möglichst genau
sind, sollte alle zehn Jahre eine neue Volkszählung stattfinden.
Durch die Pandemie wurde der Zensus jedoch von 2021 auf 2022
verschoben.

Im Landratsamt Sigmaringen laufen die ersten Vorbereitungen
bereits. Thomas Ender leitet die Erhebungsstelle, die nun ihren
Betrieb aufnahm. Er beantwortet die wichtigsten Fragen:

Wann wird wer befragt?
In der Zeit vom 16. Mai 2022 bis Ende Juli 2022 werden zufällig
vom Statistischen Bundesamt Wiesbaden ausgewählte Personen
im Landkreis Sigmaringen von sogenannten Erhebungsbeauf-
tragten befragt. 

Zudem werden Wohnungen und Gebäude in Deutschland erho-
ben bzw. gezählt. Hierzu werden alle Immobilieneigentümer zen-
tral vom Statistischen Bundesamt in Wiesbaden angeschrieben
und aufgefordert, an der verpflichtenden Befragung teilzunehmen
und die Daten online abzugeben.

Was wird gefragt?
Hierbei werden neben allgemeinen Personenangaben auch Fra-
gen zur Ausbildung, zum Beruf und weiterer soziodemographi-

scher Merkmale gestellt. Die Ergebnisse liefern Daten zur Ge-
samtzahl der in Deutschland lebenden Menschen und zeigen auf
wie sie leben. 

Wie steht es um den Datenschutz?
Nach Abschluss der Befragung und Veröffentlich der Ergebnisse
werden alle erhobenen Daten gelöscht.

Muss man am Zensus teilnehmen?
Ja. Die Teilnahme ist gesetzlich vorgeschrieben und kann nicht
abgelehnt werden.

Weitere Informationen unter:
www.landkreis-sigmaringen.de/zensus 

Hinweise für Geflügelhalter zur Geflügelpest
Das Veterinäramt Sigmaringen bittet alle Geflügelhalter zu be-
achten, dass alle Geflügelhaltungen beim Veterinäramt zu re-
gistrieren sind. 

Bereits registrierte Geflügelhalter, die im Falle eines Geflügelpest-
Ausbruchs von der Ausnahmeregelung der Aufstallungs-
pflicht Gebrauch machen möchten, bitten wir, sich schnellst-
möglich mit uns in Verbindung zu setzen. 

Voraussetzung für eine Ausnahmegenehmigung ist das Vorhan-
densein einer wildvogelsicheren Voliere – dies muss vor Ort durch
das Veterinäramt abgeprüft werden.
Mit dem aktuellen Vogelzug steigt die Gefahr, dass Hausgeflügel
sich mit dem Virus der Geflügelpest ansteckt. Deshalb beachten
Sie bitte die nachfolgenden Empfehlungen des Friedrich-Löffler-
Institutes (FLI)!

Merkblatt des FLI 
Schutzmaßnahmen gegen die Geflügelpest in Kleinhaltun-
gen

Seit Anfang November breitet sich in Deutschland die Geflü-
gelpest aus. Die Krankheit ist hoch ansteckend. Deshalb ist
es wichtig, alle Geflügelbestände, auch kleine Haltungen,
vor einer Infektion zu schützen. Zur Einhaltung der Grundre-
geln der Biosicherheit sind alle Geflügelhalter gesetzlich ver-
pflichtet. 

Folgende Biosicherheitsmaßnahmen werden dringend empfoh-
len: 
Schützen Sie ihr Geflügel vor Kontakt mit Wildvögeln. 
Die größte Gefahr geht von einem direkten oder indirekten Kon-
takt mit infizierten Wildvögeln aus. Halten Sie ihr Geflügel daher
so, dass Wildvögel keinen Zugang haben. Stallen Sie ihr Geflü-
gel auf, insbesondere dann, wenn Sie sich in einem Risikogebiet
befinden, d. h. in der Nähe von Rastplätzen von Zugvögeln oder
wenn in der Nähe infizierte Wildvögel gefunden worden sind. 

Trennen Sie strikt zwischen Straßen- und Stallkleidung. 
Betreten Sie den Auslauf/ Stall nur in betriebseigener Schutzklei-
dung und mit stallspezifischem Schuhwerk. Lassen Sie die Schu-
he, die Sie im Stall tragen, im Stall. Betreten Sie den Stall nicht
mit Schuhen, die Sie draußen getragen haben; an der Sohle
könnte Kot oder Material von infizierten Vögeln haften. Legen Sie
die Schutzkleidung ab, wenn Sie den Stall verlassen. Schutzklei-
dung, die wiederverwendet werden soll, muss bei mindestens 
60 °C gewaschen werden. Reinigen Sie das Schuhwerk gründ-
lich mit Seifenwasser und desinfizieren* Sie es anschließend.
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Waschen Sie sich vor dem Betreten und nach dem Verlassen
des Auslaufs/ Stalls die Hände mit Wasser und Seife. Stellen
Sie eine Desinfektionswanne vor den Stalleingang und nutzen Sie
diese jedes Mal beim Betreten und Verlassen des Stalls zur Des-
infektion der Schuhe. 

Bewahren Sie Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände,
die mit Geflügel in Berührung kommen können, für Wildvö-
gel unzugänglich auf. Entsorgen Sie Futter oder Einstreu, wenn
die Gefahr einer Verunreinigung mit Vogelkot besteht. Mit Vogel-
kot kontaminierte Gegenstände sind zu reinigen und zu desinfi-
zieren. 
Füttern Sie das Geflügel im Stall und tränken Sie es mit Lei-
tungswasser und nicht mit Regenwasser oder sonstigem Ober-
flächenwasser.
Verfüttern Sie keine Geflügelteile und keine Eierschalen von
gekauften Eiern. 
Sichern Sie die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die
sonstigen Standorte des Geflügels gegen unbefugten Zutritt
oder unbefugtes Befahren. Halten Sie betriebsfremde Perso-
nen (Kinder, Besucher, Eierkunden usw.) und Haustiere (z. B.
Hunde, Katzen) von den Ställen fern. 
Duschen Sie, bevor Sie andere Geflügelhalter besuchen. 
Reinigen und desinfizieren Sie Gerätschaften und Fahrzeu-
ge nach jeder Ein- oder Ausstallung von Geflügel und nach jedem
Geflügeltransport. 
Führen Sie regelmäßig Schadnagerbekämpfung durch. 
Beachten Sie auch die Empfehlungen, wie Sie bei Stallpflicht für
Abwechslung der Tiere sorgen können, damit Ihnen unnötiger
Stress erspart bleibt. 

Bitte beachten Sie auch folgende Hinweise: 
Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner,
Tauben, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel halten will, hat dies
der zuständigen Behörde anzuzeigen. 
Informieren Sie unverzüglich den Tierarzt, wenn Sie bei Ihren Tie-
ren ungewöhnlich hohe Verluste (wenn innerhalb von 24 Stun-
den drei oder mehr Tiere bei einer Bestandsgröße von bis zu 100
Tieren sterben) feststellen. Die gilt auch, wenn Sie neurologi-
sche Symptome (z. B. Apathie, Kopfdrehen, Gleichgewichtsstö-
rungen) oder einen starken Rückgang der Legeleistung oder der
Gewichtszunahme beobachten. 

Wenden Sie sich mit spezifischen Fragen, auch in Sachen
Biosicherheit, an das örtliche Veterinäramt. 

* Alle von der Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft ge-
prüften und gelisteten Desinfektionsmittel, die gegen Viren wirk-
sam sind, können verwendet werden, zum Beispiel Germicidan®,
Venno-Vet 1, Virkon S oder Virocid. Die Mittel sind im Landhan-
del erhältlich.

Patientenverfügung online erstellen
Neues Angebot: Die Online-Patientenverfügung der Verbrau-
cherzentralen
Schnell und bequem von zu Hause aus eine auf die persön-
lichen Bedürfnisse abgestimmte Patientenverfügung zu er-
stellen – das geht ab sofort mit „Selbstbestimmt – die Onli-
ne-Patientenverfügung der Verbraucherzentralen“. Dieser
neue Online-Service der Verbraucherzentralen ist kostenfrei
über https://www.vz-bw.de/patientenverfuegung-online er-
reichbar. Grundlage dafür sind die Textbausteine für eine
schriftliche Patientenverfügung, die das Bundesministerium
der Justiz und für Verbraucherschutz entwickelt hat und als
PDF-Dokument zur Verfügung stellt.

Aus diesen Textbausteinen lassen sich mit Hilfe des neuen Onli-
ne-Services der Verbraucherzentralen nun Schritt für Schritt die
individuell passenden Kombinationen der Textbausteine zu-
sammenstellen. 
Erklärtexte und Hinweise helfen dabei, die Tragweite der eigenen
Entscheidung zu verstehen. Wer ergänzende Beratung benötigt,
kann die Erstellung seiner Online-Patientenverfügung jederzeit
unterbrechen und innerhalb von drei Monaten fortsetzen. Nach
Ablauf von drei Monaten werden die eingegebenen Daten auto-
matisch gelöscht. 
Am Ende erhalten die Nutzerinnen und Nutzer eine auf sie abge-
stimmte, individualisierte Patientenverfügung. Damit die so er-
stellte Online-Patientenverfügung gültig ist, muss sie ausgedruckt
und unterschrieben werden.
Prof. Dr. Kastrop, Staatssekretär im Bundesministerium der Justiz
und für Verbraucherschutz erklärt: “Sich rechtzeitig über den Fall
der Fälle Gedanken zu machen und dafür gewappnet zu sein, hal-
te ich für wichtig - damit in kritischen gesundheitlichen oder le-
bensbedrohlichen Situationen im Krankenhaus alles nach den ei-
genen Wünschen abläuft. Eine große Hilfe dabei kann das neue
Online-Tool der Verbraucherzentralen sein, mit dem unkompliziert
und kostenlos auf die persönlichen Bedürfnisse abgestimmte Pa-
tientenverfügungen erstellt werden können.“
„In unseren Beratungen und Vorträgen stellen wir immer wieder
fest, dass es zur Patientenverfügung einen großen Aufklärungs-
bedarf gibt. Mit ‚Selbstbestimmt – der Online-Patientenverfügung
der Verbraucherzentralen‘ helfen wir Verbraucherinnen und Ver-
brauchern, ihren Wunsch nach einer Patientenverfügung tat-
sächlich umzusetzen“, sagt Peter Grieble, Abteilungsleiter Versi-
cherung, Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.
Zuletzt hatten die Verbraucherzentralen im Rahmen der Woche
der Vorsorge vom 20. bis 24. September 2021 über 1.900 Men-
schen mit Online-Vorträgen zu den Themen Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und digitalen Nachlass informiert. 

Wertvolle Unterstützung auch in Pandemiezeiten 
Der Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg unterstützt Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber bei allen Fragen rund um die Gesundheit und Altersvorsorge
ihrer Beschäftigten. Dabei konnte der Firmenservice auch wäh-
rend der Corona-Pandemie sein Beratungsangebot aufrechter-
halten: »Unser Firmenservice bietet den Unternehmen auch in
Krisenzeiten einen Mehrwert«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Ge-
schäftsführerin der DRV Baden-Württemberg. Vor der Pandemie
sei die Expertise der DRV-Beraterinnen und -Berater vor allem bei
gesundheitserhaltenden Programmen und beim Betrieblichen
Eingliederungsmanagement gefragt gewesen. »Nun haben sich
die Bedürfnisse der Firmen geändert«, so Frenzer-Wolf. »In
knapp der Hälfte der Anfragen geht es aktuell um die Ausgestal-
tung von Arbeitsverhältnissen oder ums Beitragsrecht beispiels-
weise bei Kurzarbeit oder Altersteilzeit.«
Pandemiebedingt finden derzeit die persönlichen Beratungen des
Firmenservice vor Ort in den Betrieben nur selten statt. Für die Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgeber entsteht dadurch aber kein Nach-
teil: Die DRV Baden-Württemberg hat in den vergangenen Mo-
naten ihren telefonischen Service stark ausgebaut. Auch finden
Videoberatungen mit den Unternehmen statt. Dies ist ein neues
Angebot der DRV, dessen Einführung durch die Pandemie be-
schleunigt wurde und an dem der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger auch zukünftig festhalten will: »Wir haben festgestellt,
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dass digitale Dienste unser persönliches Beratungsangebot sehr
gut ergänzen können«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf: »Mit einem
Videogespräch beispielsweise wird hygienekonform allen Unter-
nehmen und deren Beschäftigten der volle Zugang zu unserem
Serviceangebot ermöglicht.« 

Mehr Informationen finden Interessierte unter:
www.drv-bw.de/firmenservice.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Einladung zum Infotag am 20. November 2021 von 10:00 Uhr
bis 12:00 Uhr:

Sozialwissenschaftliche Gymnasium
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in
drei Jahren zum Abitur.

Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fachhoch-
schulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zusatzprü-
fung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und
Sozialwesen erworben.

Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf inter-
nationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spa-
nisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es
nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbil-
dung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschlie-
ßen. Als weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen
Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich.

Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen,
die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen.

Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik, 
6 Unterrichte von Mo. bis Do. von 08:30 bis 10:00 Uhr ab
23.12.2021

Prüfungsvorbereitung fürs Abitur in Mathematik, 
6 Unterrichte von Mo. bis Do. von 10:15 bis 12:30 Uhr ab
23.12.2021 

Berufsbegleitender Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA) 
Die Teilnehmer/innen werden fit in allen Aufgaben einer Leitung
einer Kita bzw. eines Kindergartens. Auf dem Lehrplan stehen
Personalmanagement mit Organisationsentwicklung, Personale
und soziale Kompetenz, Managementmethoden, Büromanage-
ment und IT, Kinder- und Jugendhilferecht, allgemeine Recht-
kunde, Arbeitsrecht und Betriebswirtschaft. 
Der Lehrgang dauert 15 Monate. Lehrgangsstart ist am 19. No-
vember 2021. Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags
von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15
Uhr.
Info und Beratung: gabriele.roth@kbw-gruppe.de 07371/935011.
Fordern Sie die Broschüre, das Anmeldeformular und einen Zeit-
plan an.

Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24,
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen
Das Handwerk bietet jungen Menschen auch im Herbst noch den
„Last-Minute-Einstieg“ in eine duale Ausbildung und bietet
den „Early Birds“ schon Perspektiven für 2022.Aktuell suchen
im gesamten Kammerbezirk noch 121 Betriebe 202 Auszubil-
dende für das Jahr 2021 und 297 Betriebe haben bereits 676
Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 41 Lehrstel-
len ausgeschrieben und schon 127 Lehrstellen für das Ausbil-
dungsjahr 2022 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 225 Praktikumsplät-
ze veröffentlicht.

Im Herbst bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose On-
line-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an. 
• Am 1. Dezember von 16:00 bis 18:00 Uhr sind Schüler*innen

und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom zum Online-Event
„Traumberuf Handwerk“ zuzuschalten, das wir gemeinsam
mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die Anmeldung erfolgt über
die Webseite der Volkshochschule Reutlingen.
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb42666b52f.html).
Der Anmeldelink wird am Tag der Veranstaltung freigeschaltet:
https://vhsrt.online/pvcca Passwort: Sk1052

• Am 8. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, Leh-
rer*innen und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom zum On-
line-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ zuzuschalten,
das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die An-
meldung erfolgt über die Webseite der Volkshochschule Reut-
lingen.
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb45096f833.html).
Der Anmeldelink wird am Tag der Veranstaltung freigeschaltet:
https://vhsrt.online/dwk81 Passwort: Sk1054

Für 2022 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 10 Maurer m/w/d,
9 Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d, 7 Metallbauer m/w/d, 7 Zim-
merer m/w/d, 6 Anlagenmechaniker m/w/d Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik, 5 Straßenbauer m/w/d, 6 Beton-und Stahlbe-
tonbauer m/w/d, 6 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk
m/w/d, 5 Fachpraktiker für Metallbau, 5 Fleischer m/w/d, 4 Fach-
praktiker für Holzverarbeitung m/w/d, 4 Hörakustiker m/w/d, 4
Kaufleute m/w/d für Büromanagement, 4 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker m/w/d, 3 Schreiner m/w/d, 2 Bäcker m/w/d, 2
Baugeräteführer m/w/d, 2 Elektroniker m/w/d, 2 Glaser m/w/d
und 2 Dachdecker m/w/d.

Schütz und Musch ehrt langjährige Mitarbeiter
Das Unternehmen Schütz und Musch GmbH hat in den vergan-
genen Tagen 13 verdiente Mitarbeiter in der Produktion und im
kaufmännischen Bereich für 25, 20 und zehnjährige Betriebstreue
geehrt. Der Ehrungszeitraum bezog sich auf die Jahr 2019 bis
2021. Die Geschäftsführer Otto Schütz, Elmar Musch und Se-
niorchef Reinhold Musch bedankten sich für den großen Einsatz
der Geehrten sowie für die langen gemeinsamen und erfolgrei-
chen Jahre. Seit 25 Jahren sind Waldemar Weinberger, Michael
Trusch und Emil Haar in der Firma. Für 20 Jahre wurden 
Guiseppe Dimaggio, Adolf Schwab und Viktor Strohscherer ge-
ehrt. Seit zehn Jahren gehören Matthias Musch, Felix Kahl, 
Christoph Weiß, Klaus Stecher, Dirk Rödele und Christoph Satt-
ler zur Belegschaft.
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Foto: Schütz und Musch

Vhs Mengen
Kurse mit Anmeldeschluss:
13.11. Tango Argentino

Anmeldeschluss 11. November
25.11. Tipps zum ersten Date - Outfit und No-Gos

Anmeldeschluss 18. September
25.11. Worin bin ich am besten? – Talentcoaching

Anmeldeschluss 18. November
Kurse ohne Anmeldeschluss:
12.11. Vive les vacances! – Französisch für die Reise 2 (A1.1)

Anmeldungen:
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei der
vhs Mengen rechtzeitig über das Anmeldeformular
(www.vhs-mengen.de) anmelden.

Regeln für den vhs-Betrieb ab 03.11.2021
Warnstufe:
ab einer Auslastung von 250 Intensivbetten oder einer Sieben-Ta-
ge-Hospitalisierungs-Inzidenz von 8 Intensivpatient*innen pro
100.000 Einwohner*innen 3G-Nachweis erforderlich nur mit
PCR-Test Maskenpflicht
Alarmstufe:
ab einer Auslastung von 390 Intensivbetten oder einer Hospitali-
sierungsinzidenz von 12 nur 2G (also ausschließlich Geimpf-
te/Genesene)

Hilfe bei Führerscheinentzug wegen Alkohol
oder Drogen
Mitte Januar 2022 beginnt im Verkehrsberatungszentrum der
Suchtberatungsstelle Sigmaringen wieder ein  Führerschein-Se-
minar. Es findet an 5 Freitagnachmittagen im Zeitraum vom 14.01.
bis 25.02. 2022 statt. Dieses Seminar richtet sich an die Perso-
nen, denen wegen Alkohol oder Drogen der Führerschein entzo-
gen wurde und die für eine Wiedererteilung des Führerscheins ein
positives MPU (Medizinisch-Psychologische Untersuchung) -
Gutachten vorlegen müssen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen zu einem Vorgespräch
sind unter 07571/4188 (Suchtberatung Sigmaringen, Eugen
Rockenstein) möglich. 

Advents- und Türkränze der Naju Mengen
Die NAJU Mengen bietet dieses Jahr wieder Tür- und Advents-
kränze auf Bestellung an. 
Die Aktion läuft wie letztes Jahr ab. Bis zum 17. November können
die Kränze bestellt werden. Die Bestellungen können dabei digital
unter julia.speh@nabu-msho.de oder telefonisch bei Julia Speh
015776459767 abgegeben werden. Angeboten werden dekorierte
Türkränze, Adventskränze mit rustikalen Kerzen und auch Natur-
kränze mit oder ohne Deko. Dabei können die Kranzart, die Größe
des Kranzes, die Kerzenfarbe und die Dekoration frei gewählt wer-
den. 
Abgeholt und bezahlt werden die fertigen Kränze wie auf dem Flyer
angegeben auf dem Weihnachtsmarkt Mengen am 26.11.2021
zwischen 17:00 Uhr und 21:00 Uhr oder am 27.11.2021 zwischen
12:00 Uhr und 21:00 Uhr an unserem NAJU-Stand. Bitte gebt den
Tag an, an dem Ihr euren Kranz abholen wollt, sodass wir diesen
dann auch bereit haben. Sollte es Änderungen geben, werden die
Personen, die bestellt haben rechtzeitig benachrichtigt. 
Für Personen die gerne einen Kranz bestellen möchten und nicht
auf den Weihnachtsmarkt gehen können, bieten wir wie letztes Jahr
in unseren Jugendräumen eine Abholstation an (Niederbol 101,
88512 Mengen). Dort kann man am Freitag 26.11.2021 zwischen
17:00 Uhr und 21:00 Uhr und am 27.11.2021 zwischen 9:00 Uhr
und 12:00 Uhr die Bestellung abholen. Natürlich alles unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
Die Preise sind wie auf dem Flyer abgedruckt. Diese liegen in den
örtlichen Sparkassen, Volksbanken und Rathäusern aus. Bei wei-
teren Fragen gerne bei Julia Speh melden.
Wir die NAJU Mengen würden uns über Deine Bestellung sehr freu-
en.
Schaut auch auf unserer neuen Homepage www.nabu-msho.de
vorbei. Dort ist der Flyer ebenfalls zum downloaden verfügbar.

Schützenverein Hitzkofen-Bingen
Schlachtplatte
Am Samstag, 27. November ab 16 Uhr findet im
Schützenhaus in Hitzkofen unsere traditionelle

Schlachtplatte statt. Einlass ist nur nach Voranmeldung und 2G-
Nachweis. Reservierungen sind von 16 – 18 Uhr bzw. 18:30 Uhr
bis Ende.
Abholung ist auch nach Voranmeldung möglich.
Anmeldeschluss ist der 20.11.
Anmeldung unter: 07571 2717
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